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Hinweise zum Überprüfen der Impfpässe 
Stand: Oktober 2018  



Seite 2 von 8 

Liebe Tierschutzbeauftragte, 

mit den Änderungen der Impf-Pflichten laut unserer Renn- und Tierschutzordnung möchte ich euch 
noch ein paar Tipps für die richtige Überprüfung der Impfpässe auf den Rennen an die Hand geben. 
Sicherlich mag es für euch etwas verwirrend wirken, aber das ist es eigentlich nicht und ich denke, dass 
ihr kaum Probleme haben werdet. 

Neu ab der Saison 2018/19 ist, dass für VDSV-Rennen nicht mehr alles jährlich geimpft werden muss, 
sondern nur noch nach Gültigkeit der einzelnen Impfungen. Die korrekte Gültigkeit der Impfungen 
sollte der impfende Tierarzt in das entsprechende Feld eingetragen haben. Darauf sollten die Sportler 
selbst achten, damit es bei der Anmeldung keine Probleme gibt. 

Alle Hunde, die den Stake-Out-Platz betreten, müssen eine gültige Impfung gegen Tollwut, Staupe, 
Hepatitis, Parvovirose, Leptospirose und Zwingerhusten (Parainfluenza, ohne Spezifikation des 
Impfstoffes!) aufweisen.  

Bei der Tollwut-Impfung – diese ist für die Veterinärämter die wichtigste Impfung – ist dies ganz 
einfach, da in diesen Spalten nur die Tollwut eingetragen wird und keine andere Impfung. Auf den 
Aufklebern wird Tollwut üblicherweise mit T oder R (englisch „rabies“) abgekürzt. Bei einigen 
Impfherstellern versteckt sich neben dem T noch ein L, wenn es sich um einen Kombi-Impfstoff 
handelt. Wenn die Leptospirose Impfung bei den anderen Impfungen fehlt (unter „sonstige 
Impfungen“), so schaut kurz bei den Tollwut-Impfungen nach. 

Für Tollwut gilt bei den meisten Impfstoffen eine Gültigkeit von drei Jahren. Manchmal werden hier 
auch nur ein oder zwei Jahre eingetragen. An diese Gültigkeit müssen wir uns zwingend halten, da 
diese Impfung wie erwähnt für die Veterinärämter aufgrund der Tollwutverordnung sehr wichtig ist. 
Wird hier z.B. eine einjährige Gültigkeit eingetragen und der Hundebesitzer meint, dass die Impfung 
länger hält, zählt trotzdem nur das was im Impfpass vermerkt ist! 

Die anderen Impfungen sind dementsprechend unter „sonstige Impfungen“ eingetragen. Hier gibt es 
entweder Kombi-Impfstoffe (z.B. SHPPi oder SHP) oder Einzel-Impfstoffe (z.B. L4 oder Pi). Bei den 
allermeisten Impfstoffen ergibt sich eine Gültigkeit für Staupe (S oder D von distemper), Hepatitis (H, 
auch Adenovirus abgekürzt mit A) und Parvo (P) von drei Jahren. 

Nur Leptospirose (L, L3 oder L4) und Parainfluenza (Pi, Zwingerhusten, auch BbPi der intranasale 
Impfstoff) müssen immer jährlich wiederholt werden. 

Da bei Impfungen häufig mit Kombi-Impfstoffen gearbeitet wird, kann dies ein wenig verwirrend 
aussehen. Hier wechseln sich verschiedene Aufkleber ab und es ist nicht immer nur der 
neueste/unterste Eintrag gültig, sondern teilweise auch noch ein Eintrag von vor ein oder zwei Jahren. 
Bei den meisten Kombi-Impfstoffen SHPPi/L haben wir zudem zwei verschiedene Gültigkeiten (SHP: 3 
Jahre und Pi/L: 1 Jahr) und die Tierärzte tragen häufig 1 Jahr ein, damit die Besitzer die jährlichen 
Impfungen nicht verpassen. Fakt ist aber, dass der Rest (SHP) länger gültig ist als ein Jahr, nämlich drei 
Jahre, der Tierarzt aber nur die kürzeste Gültigkeit eingetragen hat. 

Wie überprüfe ich: 

Viele Sportler impfen bei ihren Hunden weiterhin alles jährlich – bei diesen Impfpässen habt ihr es 
daher einfach. Die Aufkleber sollten hier bei jeder Impfung die gleichen Abkürzungen enthalten. Auch 
bei unterschiedlichen Impfstoffen ist dies einfach erkennbar (siehe Fotos unten). 

Andere Sportler lassen nur nach Gültigkeit impfen. Dies bedeutet, dass unterschiedliche Aufkleber im 
Impfpass zu finden sind. Hier sucht ihr einerseits nach den Pi- und L-Aufklebern und zusätzlich nach 
den SHP- bzw. SHPPi-Aufklebern (auch DAP oder DHAP, mit oder ohne Pi) dazwischen. 
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Pi und L werden also jährlich geimpft, dürfen dementsprechend nicht älter sein als ein Jahr. Für diese 
Impfungen gilt das Datum, welches der Tierarzt korrekt eingetragen hat. 

SHP werden spätestens nach drei Jahren wiederholt. Für die ersten Rennen dieses Jahr im Oktober und 
November 2018 bedeutet dies, dass SHP nicht älter sein darf als Oktober oder November 2015. Hier 
orientiert ihr euch also an dem Impfdatum, falls diese Impfung nicht separat eingetragen wurde. 

Falls ihr einmal eine Impflücke entdeckt, weil z.B. eine Impfung um einen oder zwei Monate überzogen 
wurde, so ist die Impfung erst nach 21 Tagen erneut gültig. Wird ohne Lücke geimpft, ist die Impfung 
durchgehend gültig. Bei deutlich größeren Lücken entscheidet der Tierarzt, ob eine neue 
Grundimmunisierung nötig ist (sprich eine weitere Impfung 3 - 4 Wochen nach der Impfung) und trägt 
dementsprechend eine Gültigkeit für nur vier Wochen ein. 

Dies gilt jedoch nicht für die Grundimmunisierung von Welpen! Hier haltet euch bitte an die Vorgaben, 
die wir separat schon veröffentlicht haben (August 2018). Welpen und Junghunde dürfen je nach 
Impfstoff frühestens mit 16 - 20 Wochen auf den Stake-Out-Platz. 

Ich denke, dass dieser kleine Leitfaden euch helfen wird, die Impfpässe ausreichend zu überprüfen. Es 
ist nicht immer zu verlangen, dass jeder einzelne Impfpass bis ins kleinste Detail überprüft wird, schon 
gar nicht bei sehr großem Starterfeld. Es liegt in der Verantwortung der Hundehalter selbst, ihre 
Impfungen auf dem nötigen Stand zu halten! 

Nachfolgend findet ihr einige Beispiele für korrekte Impfungen sowie die Definitionen. 

Habt ihr Fragen oder Probleme, meldet euch bitte bei mir! 

 

Dr. Jette Schönig 

E-Mail: tierschutz@vdsv.de 
Telefon: 0151-67400881 
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Definitionen 

A Adenovirus, Erreger der Hepatitis 

BbPi Bordetella bronchiseptica und Parainfluenza (intranasaler Zwingerhusten Impfstoff). 

D distemper, englisch für Staupe 

H Hepatitis 

L Leptospirose 

P Parvovirose 

Pi Parainfluenza (Zwingerhusten) 

R rabies, englisch für Tollwut 

T Tollwut 

S Staupe 
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Tollwut: 

Nachfolgend einige Beispiele für Tollwut-Impfungen: 

 

T, LT oder komplette Kombi-Plakette - jährlich geimpft. 
Es gilt die letzte Gültigkeit: 12.06.2019 

 

 

T oder LT jährlich geimpft, verschiedene Gültigkeiten. 
Es gilt die längste Gültigkeit: 08.07.2017 
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T oder LT jährlich, dann 3-jährig durchgeführt. 
Es gilt die letzte Gültigkeit: 06.02.2020 
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Sonstige Impfungen: 

Nachfolgend einige Beispiele für sonstige Impfungen: 

 

SHPPi und L jährlich geimpft (L dann in der Tollwut-Sparte). 
Es gilt die letzte Gültigkeit: 12.06.2018 

 

 

SHPPi (hier als DHPPi) mit einjähriger Gültigkeit (L ist bei der Tollwut Impfung), Pi und L4 jährlich – im 
Jahr 2017 um einen Monat überzogen. Neue Gültigkeit erst 21 Tage nach Impfung. 

Es gilt für Pi und L die letzte Gültigkeit: 15.06.2018 
Es gilt für SHP die errechnete Gültigkeit: 28.05.2018 (3 Jahre nach dem 28.05.2015) 
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SHPPi mit 3jähriger Gültigkeit bis 24.05.2021 und L4 einjährig bis 24.05.2019, zwei Impfungen an 
einem Tag in zwei Sparten nach Gültigkeit eingetragen. 

Sonderfall BbPi (intranasaler Impfstoff) kurz vor der Saison. 
Hier gibt es 3 Gültigkeiten, es gilt die kürzeste von L4: 24.05.2019 


